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Infostelle Naturpark und Nationalpark
Hunsrückverein e. V.
D-55758 Kempfeld
Tel.: +49 6786 7212
www.wildfreigehege-wildenburg.de
E-Mail: info@wildfreigehege-wildenburg.de
Bitte geben Sie in Ihr Navigationssystem ein:
Kempfeld - Hunsrück; Wohnplatz Wildenburg
Oder N 49° 46`32“	 E 7° 15`16`

Naturpark  Saar-Hunsrück,
Nationalpark 
Hunsrück-Hochwald

Alte, großflächige Buchenwälder, steile Rosselhalden und seltene 
Hangmoore machen den Nationalpark Hunsrück-Hochwald einzigar-
tig. Auf gut 100 km² beginnt hier ein Urwald von morgen zu entstehen. 
Schon heute  beherbergt das Gebiet eine einzigartige Pflanzen- und 
Tierwelt, ist ausgezeichnet als Hotspot der Biodiversität. Die Wälder 
sind Lebensraum für Schwarzstorch, Fledermäuse und Spechte – und 
das größte Wildkatzenvorkommen Mitteleuropas. 

Begleiten Sie einen Ranger und entdecken Sie neben der Natur auch 
die keltische und römische Vergangenheit, besuchen Sie unsere 
multimediale  Infostelle von Naturpark und Nationalpark im Eingangs-
gebäude des Wildfreigeheges. Hier erhalten Sie auch Broschüren, 
Prospekte und Info-Flyer.
Weitere Informationen im Internet:
Naturpark: www.naturpark.org 
Nationalpark: www.nationalpark-hunsrueck-hochwald.de

Tierpatenschaften  -  Sponsoring
WERDEN SIE TEIL UNSERES GEHEGES.

Der Hunsrückverein e.V. ist Betreiber des Wildfreigeheges Wildenburg. 
Trotz öffentlicher Zuschüsse sind wir auf Unterstützung angewiesen. 
Die Eintrittsgelder sollen für jeden erschwinglich sein und reichen nicht 
aus, um die laufenden Kosten oder gar Neuinvestitionen zu decken.
Durch die Übernahme einer Patenschaft oder durch eine Spende 
helfen Sie uns, das Wildfreigehege zu unterhalten, auszubauen und zu 
verbessern.

Wildfreigehege wildenburg 
Einlass:
ganzjährig 9:00 - 17:00 Uhr, offener Abendausgang
Für Gruppen sind nach Absprache auch individuelle Zeiten möglich, 
bitte sprechen Sie uns an.
Kiosk + Shop: täglich 9:00 Uhr - 16:30 Uhr
Hier finden Sie unter anderem Getränke, kleine Snacks, Eis und 
Souvenirs.
Eintrittspreise: (Stand 1.6.2017– Änderungen vorbehalten)
Erwachsene		  €	 6,00
Ermäßigt 		  €	 5,00
(Senioren, Menschen mit Behinderung, Studenten)	  	
Kinder (4-16 J.)		  € 	  4,00 
Kinder, ermäßigt		  €	 3,50 
Familienticket (Eltern mit zahlungspflichtigen Kindern): 
Erwachsene 		  €	 5,00 
	Kinder 		  €	 3,50 
Gruppen ab 10 Personen:
Erwachsene 		  €	 5,00
Kinder 		  €	 3,50
Jahreskarten:
Einzelperson Erwachsen		  €	 35,00 
Paar    		  €	 60,00 
Kind			   €	 20,00 
Familie (2 E, bis zu 2 K)		  €	 80,00
	je weiteres Kind		  € 	      15,00 
Sonderveranstaltungen (Abendführungen etc.) sind in diesen Preisen 
nicht inbegriffen.
(Sonder-) Führungen und - Veranstaltungen (Kindergeburtstage, 
Betriebsausflüge,…) nach Absprache, je nach Leistungsumfang und 
Dauer

Präsentationen  und Fütterungen
Das ganze Jahr über haben Sie täglich um 15 Uhr die Möglichkeit, die 
kommentierte Fütterung von Waschbären, Marderhund und Wildkat-
zen zu besuchen. Unsere Wölfe werden täglich um 16 Uhr
vorgestellt. Beides ist kostenfrei. An jedem ersten Freitag im Monat 
bieten wir eine Abendführung an. Nach der regulären Einlasszeit 
können hier die Tiere in abendlicher Stimmung und ohne Besucheran-
drang beobachtet werden. In ca. 2,5 Stunden vermitteln wir Wissens-
wertes und Interessantes über unsere Tiere und stehen natürlich gerne 
Rede und Antwort. Ebenso findet einmal im Monat eine Wolfsheul-
nacht statt, hier liegt der Schwerpunkt der Führung auf den Wölfen. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage (wildfreigehe-
ge-wildenburg.de) unter „Termine“.
Preise: Erwachsene 10,- €, Kinder ab vier Jahren 8,- € (Eintritt inkl.).
Führungen für Gruppen sind nach Absprache natürlich möglich. Wir 
versuchen, auf Ihre Wünsche individuell einzugehen und die Führung 
auf Ihre Bedürfnisse zuzuschneiden. Kontaktieren Sie uns.

Wir setzen uns sowohl im heimischen Raum, als auch überregional für 
den Tier- und Artenschutz ein, daher sind wir Mitglied im deutschen 
Wildgehegeverband und der Zoologischen Gesellschaft für Arten- und 
Populationsschutz e.V.

Wenn Sie diese ebenfalls unterstützen möchten, sehen sie sich z.B. 
die Kinderbücher der ZGAP im Shop an. 

Wildfreigehege 

Mitten im Nationalpark Hunsrück-Hochwald und im Naturpark Saar-
Hunsrück liegt das Wildfreigehege Wildenburg bei Kempfeld. Es bietet 
Ihnen die Möglichkeit, eine Vielzahl überwiegend heimischer Tiere aus der 
Nähe zu beobachten.
Ein Wildfreigehege ist kein Zoo. Wir bieten unseren Tieren eine natürli-
che und weiträumige Umgebung. Wenn sie sich ruhig verhalten und das 
Gehege ohne Hast begehen, werden sie die Tiere in ihrer natürlichen 
Lebensweise erleben und beobachten können.

UMWELTBILDUNG
Neben verschiedenen interaktiven Angeboten in der Ausstellung 
finden Sie lernpädagogische Erlebnisstationen und über 100 
Tafeln des Naturerlebnisweges am kleinen Rundweg. Unsere 
Kinderecke in der Ausstellung lädt zum Malen, Lesen und Lernen 
zu naturbezogenen Themen ein.
Mit unserer Zoopädagogin können Angebote von individuellen 
Führungen, über Bereitstellung von Unterrichtsmaterialien bis hin 
zu Unterrichtseinheiten im Wildfreigehege durchgeführt werden. 
Wir versuchen, individuelle und maßgeschneiderte Angebote im 
Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) zu realisieren.
Es ist uns ein wichtiges Anliegen, gerade Kindern und Jugend-
lichen die heimische Natur näher zu bringen. Für Kindergärten 
und Schulen bieten wir daher besondere Angebote und Tarife, 
sprechen Sie uns an. 
Weitere Infos auf unserer Homepage oder setzen Sie sich mit uns 
in Verbindung.

KinderErlebnis
Im Eingangsbereich des Wildfreigeheges finden Kinder eine 
einladende Spiele-, Lese- und Malecke, die zusammen mit den 
Eltern die Themen Wildtiere, Umwelt und heimische Flora mit 
Spaß erleben kann. Natur und Tiere zum Anfassen findet sich be-
reits auf den ersten 200m im Gehege. Hausgeflügel, Kaninchen, 
Meerschweinchen sowie Schafe und Ziegen können gefüttert 
und gestreichelt werden. Gegen geringes Entgelt ist Futter an 
der Gehegekasse erhältlich. Im weiteren Verlauf bietet sich die 
Gelegenheit, auch die Hirsche, Wildschweine und andere Tiere zu 
beobachten und teilweise zu füttern. Auf halber Strecke befindet 
sich ein Waldspielplatz mit verschiedenen Spielen zum Thema 
Tier und Wald und Tipis, um eine „Waldläuferpause“ einzulegen. 

Unser Bestand umfasst momentan:
•	 Europäische Grauwölfe
•	 Rotwild in zwei ca. 10 Hektar 
	 großen Gattern
•	 Damwild 
•	 Schwarzwild
•	 Rehwild
•	 Sikawild 
•	 Dybowskiwild
•	 Muffelwild 
•	 Steinwild, Gämse                 
•	 Zwergziegen und Kamerunschafe
•	 Thüringer Waldziegen

•	 Wildkatze
•	 Waschbären und Marderhund
•	 Füchse
•	 Hängebauchschweine
•	 Steinmarder
•	 Kaninchen, Hasen und 
	 Meerschweinchen
•	 Uhus
•	 Mäusebussarde
•	 Hausgeflügel (Enten, Gänse, 
	 Hühner, Perlhühner, Pfaue, usw.)
•	 Landschildkröten (versch. Arten)
•	 3 Pythen und eine Vogelspinne

Im Gehege leben natürlich auch viele freilebende Tiere, darunter Sing-
vögel, Eichhörnchen, Ringelnattern... Auch seltene Tiere wie Rotmilan, 
Uhu und Kolkraben sind gelegentlich zu beobachten. Bringen Sie etwas 
Zeit mit und Sie werden viel entdecken.
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wolfslandschaft

Der Wolf kehrt in Teile Deutschlands zurück und wird früher oder spä-
ter auch den Hunsrück erreichen.

Im Wildfreigehege Wildenburg ist er bereits angekommen. In die über 
10.000 Quadratmeter große Wolfsblut Wolfslandschaft sind im Som-
mer 2015 vier europäische Grauwölfe (Canis lupus lupus) eingezogen. 
Den Tieren steht eine gut strukturierte Landschaft mit Teich, Sand-, 
Wald- und Freiflächen, Höhlen und Felslandschaft zur Verfügung.

Die Rückkehr des Wolfes wird sehr emotional und kontrovers disku-
tiert. Unser Ziel ist die Aufklärung über die Art „Wolf“, über Chancen 
und Risiken seiner Rückkehr und das Vermitteln von sachlichen Infor-
mationen zu diesem Thema. 

Aus diesem Grund wurde das BEAa– Konzept entwickelt: 
Beobachten
Empathie entwickeln und dadurch 
Aengste abbauen.

Hier haben die Besucher/innen die Möglichkeit, den europäischen 
Grauwolf in natürlicher Umgebung und in seinem natürlichen Verhalten 
zu beobachten. Mit täglichen Präsentationen und Infoveranstaltungen 
(Abendführungen, Wolfsheulnächte) wollen wir einen sachlichen Blick 
auf die Rückkehr des Wolfes in Deutschland ermöglichen.

Wildkatzenzentrum

Kaum ein Waldbesucher wird sie zu Gesicht bekommen und doch:

Sie lebt bei uns - hier im Hunsrück, die Wildkatze!

Ihre Vorfahren gab es schon vor über 300.000 Jahren in unserer Regi-
on. Wildkatzen sind keine verwilderten Hauskatzen! Letztere stammen 
von der afrikanischen Falbkatze ab und wurden von den Römern zu 
uns gebracht. Kreuzungen zwischen Haus- und Wildkatze sind mög-
lich, man bezeichnet sie als Blendlinge.

2010 wurde im Wildfreigehege Wildenburg ein Wildkatzenzentrum 
eingerichtet. In der angeschlossenen Auffangstation werden verwais-
te oder verletze Wildkatzen aufgezogen bzw. gesund gepflegt und 
anschließend wieder ausgewildert. Wildkatzen, deren Auswilderung 
nicht mehr möglich ist, sind in einem weitläufigen, naturnah gestalte-
ten Gehege untergebracht.

Im Wildfreigehege Wildenburg haben Sie eine der seltenen Gelegen-
heiten, diese scheuen Waldbewohner zu beobachten. 

Im Eingangsbereich zum Wildfreigehege finden Sie das Wildkatzen-
Informationszentrum mit weiteren interessanten Fakten. 

Idee-Layout: www.pop-werbeagentur.de
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Die Wege sind kinderwagen- 
und rollstuhlgerecht ausgebaut. 
Hunde können an der Leine 
mitgeführt werden.
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